
Aktive Bürger Bornheim (ABB)
LKW's rammen in Brenig Häuser und Dachrinnen.

Das kann so nicht weitergehen – LKW Durchfahrverbot nicht mehr zu
vermeiden!

Bedingt   durch  die  Einführung  der  LKW-Maut  auf  Bundesautobahnen  versuchen  die  Spediteure
geeignete Ausweichstrecken ohne Maut zu finden, um zumindest teilweise die Transportkosten zu
senken.  Das  führt  dazu,  dass  Straßen  mit  relativ  wenig  Schwerlastverkehr  zusätzlich  belastet
werden. In Bornheim-Brenig wird seit einiger Zeit beobachtet, dass der LKW-Verkehr durch den Ort
merklich zugenommen hat. 

Bedingt durch parkende Fahrzeuge und enge Straßen mit nahe an der Straße gelegenen Häusern ist
es in der Vergangenheit in Brenig auf der Breite Straße schon zu mehreren Kollosionen von LKW's
mit Dachrinnen  gekommen.  Inzwischen  hat  die  Stadt  einen  solchen  kritischen  Punkt  nach
langwierigem Schriftverkehr an der  Kreuzung Venngasse /  Breite  Straße durch die Aufstellung 3
Schildern entschärft.

Inzwischen  wurde  der  ABB  ein  weiterer  Schwerpunkt  bekannt.  Es  handelt  sich  um  die  Ecke
Küppersgasse / Breite Straße. Hier ist es am 19. Mai 2016 zu einem Zwischenfall gekommen, der zu
ernsthaften Schäden am Haus Küppersgasse 1 geführt hat.

Um   diesem  zunehmenden LKW-Verkehr  in  Bornheim-Brenig  entgegen  zu  wirken  wird  wohl  ein
Durchfahrverbot für schwere LKW`s in Bornheim-Brenig notwendig werden. Das im Foto ersichtliche
Haus in der Küppersgasse / Ecke Breite Straße wurde nun zum 2. mal beschädigt, zuletzt am 19.
Mai 2016.
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Diesmal allerdings mit schweren Folgen für den Besitzer des Hauses, den Stromversorger und die
Stadt. Nach Aussagen der Bewohner vor Ort ist der Verkehr auf der Breite Straße über ca. 3 Stunden
behindert  worden.  Der  Verteilerkasten  des  Stromversorgers  wurde  abgerissen  und  die  Geh-
wegplatten des Fußgängerweges wurden auch in Mitleidenschaft gezogen.

Nach Angabe des Besitzers des gerammten Hauses sind folgende Schäden entstanden:

• Fundamentversatz am Haus durch den Aufprall des LKW
• Teilweise Zerstörung der Dachrinnen
• Zerstörung der Dachteilfläche
• Die Elektro-Unterverteilung wurde abgerissen mit Stromausfall in der Küppersgasse bzw. 

Breitestraße
• Fachwerke wurden nach innen gedrückt
• Teilweise Risse im Mauerwerk
• Der LKW geriet auch auf den Gehweg. Teilweise sind die Gehwegplatten soweit herunter 

gedrückt worden, dass diese wohl erneuert oder neu verlegt werden müssen.

Sofern  an  weiteren  Bornheimer  Straßen  ein  erhöhter  LKW-Verkehr  mit  Schäden  an
Häusern, Straßen und Begrenzungen etc. durch schwere LKW`s festgestellt wird, wären wir von
der ABB für entsprechende Hinweise dankbar.

• Kontakt:
• bornheimer123@yahoo.de
• Mobil. 0151 - 722 11 101

Die  ABB  wird  in  Abstimmung  mit  dem  Betroffenen  vor  Ort  das  Thema  in  den  zuständigen
Ausschuss für Stadtentwicklung bringen.

Antrag 1:  Der  Bürgermeister  wird  beauftragt  die  erforderlichen Schritte  einzuleiten,  damit  ein
Durchfahrverbot für  schwere LKW`s für Bornheim-Brenig durch die Aufstellung entsprechender
Verbotsschilder wirksam wird.

Antrag 2: Der Bürgermeister wird beauftragt die Schäden, die der Stadt zugefügt wurden 
festzustellen, zu beziffern und dem Verursacher (Spedition) anzulasten.

Sie können uns bei der Durchsetzung eines Durchfahrverbots für schwere LKW`s in Brenig unter-
stützen. Wir sind an Kommentaren auf unserer Internetseite interessiert. Wir haben auch eine Online-
Umfrage zum Thema Durchfahrverbot für schwere LKW`s in Brenig ins Internet eingestellt. Wir bitten
die Bürgerinnen und Bürger aus Brenig an dieser Online-Umfrage teilzunehmen. 

Weitere ausführliche Informationen können Sie im Internet der ABB nachlesen:

http://www.aktivebuergerbornheim.de

ViSdP: Heinrich Weiler (Brenig)

http://www.aktivebuergerbornheim.de/

